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I. Allgemeines 
1. Diese Einkaufsbedingungen gelten für alle unsere Ge-
schäftsbeziehungen mit unseren Lieferanten und 
Dienstleistern, sofern diese Unternehmer (§ 14 BGB), 
eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen sind. Wir be-
stellen ausschließlich auf der Grundlage dieser Ein-
kaufsbedingungen, gleichgültig ob es sich im Einzelfall 
um einen Kauf-, Werk- oder Werklieferungsvertrag oder 
ein anderes Vertragsverhältnis handelt. Dies gilt auch 
für zukünftige Geschäfte. 
2. Mit der Einbeziehung von Allgemeinen Lieferbedin-
gungen unserer Lieferanten/Dienstleister sind wir nicht 
einverstanden, auch wenn wir im Einzelfall nicht aus-
drücklich widersprechen bzw. Lieferungen oder Leistun-
gen vorbehaltlos annehmen.  
II. Technische Unterlagen; Formen und Werkzeuge, 
Geheimhaltung  
1. Übersenden wir dem Lieferanten technische Unterla-
gen, wie Abbildungen oder technische Zeichnungen, so 
darf der Lieferant diese nur für die Fertigung aufgrund 
unserer Bestellung verwenden und Dritten nicht zu-
gänglich machen.  
2. Wir behalten das Eigentum und das Urheberrecht an 
solchen Unterlagen. Nach Abwicklung der Bestellung 
bzw. auf unser Verlangen hat der Lieferant diese Unter-
lagen unverzüglich und kostenfrei an uns zurückzusen-
den. 
3. Werkzeuge, sonstige Gegenstände bzw. Software, 
die der Lieferant zur Erfüllung unserer Aufträge anfer-
tigt und hierfür eine gesonderte Vergütung berechnet, 
ggf. auch nur anteilig, gehen zum Zeitpunkt der Her-
stellung in unser Eigentum über. Sie werden zunächst 
für uns verwahrt, dürfen nur zur Ausführung unseres 
Auftrags verwendet werden und sind uns auf Wunsch 
nach Abwicklung des Auftrages zu übergeben. Kosten 
für die Instandhaltung der Werkzeuge trägt grundsätz-
lich der Lieferant. Eine etwaige Vernichtung und/oder 
Entsorgung der Werkzeuge bedarf unserer schriftlichen 
Einwilligung. 
4. Der Lieferant ist verpflichtet, alle nicht offenkundi-
gen kaufmännischen und technischen Einzelheiten, die 
ihm durch die Geschäftsbeziehung bekannt werden, als 
Geschäftsgeheimnis zu behandeln. 
5. Es ist nur mit unserer ausdrücklichen schriftlichen 
Einwilligung gestattet, bei der Werbung in irgendeiner 
Form auf die mit uns bestehende Geschäftsverbindung 
hinzuweisen. 
III. Angebot und Bestellungen 
1. Bestellungen, Vertragsabschlüsse und Lieferabrufe 
sowie Änderungen und Ergänzungen dieser bedürfen 
der Schriftform. Die Schriftform wird auch durch Tele-
fax, Datenfernübertragung oder Email erfüllt. 
2. Der Lieferant hat sich im Angebot bezüglich Mengen 
und Beschaffenheit genau an unsere Anfrage zu halten 
und im Falle von Abweichungen ausdrücklich darauf 
hinzuweisen. Angebote haben kostenlos zu erfolgen. 
3. Der Lieferant hat unsere Bestellung innerhalb von 7 
Arbeitstagen anzunehmen, andernfalls sind wir nicht 
mehr an unsere Bestellung gebunden. Lieferabrufe wer-
den verbindlich, wenn der Lieferant nicht innerhalb von 
3 Arbeitstagen ab Zugang widerspricht. 
IV. Preise 
1. Die Preise sind, soweit nichts anderes vereinbart, 
Festpreise für die gesamte vereinbarte Lieferzeit. Die 
Preise verstehen sich einschließlich Verpackung und Ne-
benkosten. Die jeweils gültige gesetzliche Umsatz-
steuer ist auszuweisen, ansonsten gilt sie als im Preis 
inbegriffen. 
2. Hat der Lieferant die Aufstellung, Montage und/oder 
Inbetriebnahme übernommen und ist nicht etwas ande-
res schriftlich vereinbart, so trägt der Lieferant alle er-
forderlichen Nebenkosten wie z.B. Reisekosten und Be-
reitstellung der Werkzeuge. 
V.  Rechnung, Zahlungsbedingungen  
1. Rechnungen sind getrennt von der Lieferung zu über-
senden. Jede Bestellung ist gesondert zu fakturieren. In 
der Auftragsbestätigung, der Rechnung und auf dem 
Lieferschein ist die in unserer Bestellung ausgewiesene 
Bestellnummer, das Bestelldatum, die Lieferanten-

nummer, falls vorhanden, die angegebene Projektnum-
mer sowie unsere Artikelnummer deutlich hervorgeho-
ben anzugeben. 
2. Wir bezahlen innerhalb von 14 Tagen nach vertrags-
gemäßem Eingang der bestellten Ware und Erhalt einer 
ordnungsgemäßen und prüffähigen Rechnung mit 3% 
Skonto, innerhalb von 30 Tagen rein netto. 
3. Aufrechungs- und Zurückbehaltungsrechte stehen 
uns in gesetzlichem Umfang zu. 
VI. Lieferfristen und Lieferverzug 
1. Die angegebenen Liefertermine sind verbindlich. 
Maßgebend für die Einhaltung des Liefertermins ist der 
Eingang der Ware bei uns. Teilleistungen durch den Lie-
feranten sind nur aufgrund gesonderter Vereinbarung 
zulässig. Jedoch sind wir berechtigt, Teillieferungen zu 
verlangen. 
2. Werden Waren vor dem vereinbarten Liefertermin bei 
uns angeliefert, sind wir berechtigt, die Annahme zu 
verweigern und sie auf Kosten des Lieferanten zurück-
zusenden oder bei Dritten einzulagern. Der Zahlungsan-
spruch wird jedoch frühestens am ursprünglich verein-
barten Liefertermin fällig. 
3. Wir sind berechtigt, die vereinbarten Liefertermine in 
einem für den Lieferanten zumutbaren Umfang abzu-
ändern, wenn dies erforderlich ist, um einen reibungslo-
sen Ablauf in unserem Betrieb zu gewährleisten. 
4. Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich in 
Kenntnis zu setzen, wenn Umstände eintreten oder er-
kennbar werden, die eine Einhaltung des Liefertermins 
gefährden oder unmöglich machen. 
5. Anlieferungen sind nur zu den vereinbarten Zeiten 
möglich. 
6. Im Falle des Lieferverzugs sind wir berechtigt, für 
jede angefangene Woche des Verzugs eine Vertrags-
strafe in Höhe von 1%, insgesamt jedoch maximal 5% 
des Bestellwerts, zu verlangen. Die Geltendmachung ei-
nes weitergehenden Schadens bleibt unberührt. Der 
Lieferant hat das Recht nachzuweisen, dass kein oder 
ein geringerer Schaden entstanden ist. Die Vertrags-
strafe wird auf den Schadensersatz angerechnet. 
7. Höhere Gewalt, Arbeitskämpfe, behördliche Maßnah-
men und sonstige unvorhersehbare, unabwendbare und 
schwerwiegende Ereignisse befreien uns für die Dauer 
der Störung und im Umfang ihrer Wirkung von den Leis-
tungspflichten. 
VII. Erfüllungsort, Gefahrübergang, Eigentumserwerb 
1. Erfüllungsort ist derjenige Ort gemäß Bestellung, an 
den die Ware zu liefern oder an dem die Werk- oder 
Dienstleistung zu erbringen ist. Erfüllungsort für unsere 
Zahlungen ist unser Geschäftssitz. 
2. Die Lieferung erfolgt DDP gemäß Incoterms 2020. 
3. Mit Gefahrübergang am Erfüllungsort oder mit Über-
gabe an einen von uns besonders beauftragten Spedi-
teur erwerben wir Eigentum an der Ware ohne Vorbe-
halt irgendwelcher Rechte für den Lieferanten. 
VIII. Abnahme von Werkleistungen 
1.Die Abnahme von Werkleistungen findet nach Fertig-
stellung des Werkes förmlich durch uns durch Gegen-
zeichnung auf einem Abnahmeprotokoll statt. Bei Leis-
tungen, die durch die weitere Ausführung später nicht 
mehr überprüft und untersucht werden können, hat der 
Lieferant uns rechtzeitig schriftlich zur Prüfung aufzu-
fordern. Eine Fiktion der Abnahme durch Schweigen auf 
ein Abnahmeersuchen des Lieferanten, durch Zahlung 
oder durch tatsächliche Ingebrauchnahme ist ausge-
schlossen. 
2.Behördlich vorgeschriebene Abnahmen jeglicher Art, 
insbesondere Abnahmen durch anerkannte Sachver-
ständige, hat der Lieferant vor der Abnahme der Wer-
kleistung auf eigene Kosten zu veranlassen, sofern 
diese Leistung nicht ausdrücklich vom Leistungsum-
fang ausgenommen ist. Amtliche Bescheinigungen 
über die Mängelfreiheit und etwaige behördliche Ab-
nahmen sind uns rechtzeitig vor der Abnahme der Wer-
kleistung zuzuleiten. 
IX. Mängeluntersuchung und Gewährleistung  
1. Durch die Annahme der Ware verzichten wir nicht auf 
unsere Gewährleistungsansprüche. Zeigt sich ein Man-
gel, wird dieser von uns unverzüglich nach Entdeckung 

gerügt. Die Rüge gilt als unverzüglich, wenn sie inner-
halb von 5 Tagen nach Entdeckung. 
2. Insoweit verzichtet der Lieferant auf den Einwand der 
verspäteten Mängelrüge. 
3. Die gesetzlichen Bestimmungen zu Sach- und 
Rechtsmängeln finden Anwendung, soweit nicht in die-
sen Einkaufsbedingungen etwas anderes geregelt ist. 
4. Sollte der Lieferant nicht unverzüglich nach unserer 
Aufforderung zur Mängelbeseitigung mit der Beseiti-
gung des Mangels beginnen, so steht uns in dringenden 
Fällen, insbesondere zur Abwehr von akuten Gefahren 
oder Vermeidung größerer Schäden, das Recht zu, diese 
auf Kosten des Lieferanten selbst vorzunehmen oder 
von dritter Seite vornehmen zu lassen. 
5. Bei Rechtsmängeln stellt uns der Lieferant außerdem 
von eventuell bestehenden Ansprüchen Dritter frei. 
6. Entstehen uns infolge der mangelhaften Lieferung 
des Vertragsgegenstandes Kosten, insbesondere 
Transport-, Wege-, Arbeits-, Materialkosten oder Kos-
ten für eine den üblichen Umfang übersteigende Ein-
gangskontrolle, so hat der Lieferant diese Kosten zu 
tragen. 
7. Nehmen wir von uns hergestellte und/oder verkaufte 
Erzeugnisse infolge der Mangelhaftigkeit des vom Lie-
feranten gelieferten Vertragsgegenstandes zurück oder 
wurde deswegen uns gegenüber der Kaufpreis gemin-
dert oder wurden wir in sonstiger Weise deswegen in 
Anspruch genommen, behalten wir uns den Rückgriff 
gegenüber dem Lieferanten vor, wobei es für unsere 
Mängelrechte einer sonst erforderlichen Fristsetzung 
nicht bedarf. 
X. Produkthaftung 
Der Lieferant stellt uns von jeglichen Ansprüchen Dritter 
aus und in Zusammenhang mit Personen- und Sach-
schäden frei, wenn und soweit die Ursache hierfür im 
Herrschafts- und Organisationsbereich des Lieferanten 
liegt. In diesem Rahmen ist der Lieferant auch verpflich-
tet, uns sämtliche Aufwendungen gemäß §§ 683, 670 
BGB zu erstatten, die uns aus oder im Zusammenhang 
mit einer von uns durchgeführten Rückrufaktion oder 
anderen Maßnahmen entstehen. 
XI. Schutzrechte 
1. Der Lieferant versichert, dass seine Lieferung und de-
ren Benutzung weder gewerbliche Schutzrechte oder 
sonstige Rechte Dritter verletzt noch gegen gesetzliche 
oder behördliche Vorschriften, gleich welcher Art, ver-
stößt. 
2. Werden wir von einem Dritten wegen der Verletzung 
von Schutzrechten in Anspruch genommen, so stellt 
uns der Lieferant bei eigenem Verschulden frei. Die Frei-
stellungspflicht des Lieferanten bezieht sich auf alle 
Aufwendungen, die uns aus oder im Zusammenhang 
mit der Inanspruchnahme durch einen Dritten notwen-
digerweise erwachsen. 
3. Die Vertragspartner verpflichten sich, sich unverzüg-
lich von bekannt werdenden Verletzungsrisiken und an-
geblichen Verletzungsfällen zu unterrichten und sich 
Gelegenheit zu geben, entsprechenden Ansprüchen ein-
vernehmlich entgegenzuwirken. 
XII. Qualitätssicherung 
1. Der Lieferant verpflichtet sich, ein Qualitätsmanage-
mentsystem DIN EN ISO 9000 ff., welches eine ein-
wandfreie Qualität der Lieferungen an uns sicherstellen 
muss, während der gesamten Geschäftsbeziehung auf-
recht zu erhalten, in regelmäßigen Abständen durch in-
terne Audits zu überwachen und bei festgestellten Ab-
weichungen unverzüglich die erforderlichen Maßnah-
men einzuleiten. Wir haben das Recht, die Qualitätssi-
cherung des Lieferanten zu üblichen Geschäftszeiten 
nach vorheriger Ankündigung zu überprüfen. Der Liefe-
rant wird uns auf Wunsch Einblick in Zertifizierungs- 
und Auditberichte sowie in durchgeführte Prüfverfah-
ren einschließlich sämtlicher die Lieferung betreffenden 
Prüfaufzeichnungen und Unterlagen gewähren. 
2. Wir haben ein zertifiziertes Energiemanagementsys-
tem nach DIN EN ISO 50001 und erwarten daher von un-
seren Lieferanten, dass sie energieeffizient arbeiten. 
Dies wird bei einer Bewertung der Lieferanten berück-
sichtigt. 
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XIII. Gesetzliche Anforderungen 
1. Der Lieferant übersendet uns kostenlos eine Betriebs-
anleitung in deutscher Sprache in Papier- und elektroni-
scher Form, eine Gefahrenanalyse und eine Montagean-
leitung bei Teilmaschinen. 
2. Der Lieferant garantiert, dass die Liefergegenstände 
den maßgebenden Unfallverhütungs- und Arbeits-
schutzvorschriften und den anerkannten arbeitsmedizi-
nischen und sicherheitstechnischen Regeln, sowohl des 
Landes des Lieferanten als auch der Bundesrepublik 
Deutschland und des vorgesehenen Verwendungslan-
des entsprechen. Insbesondere steht der Lieferant da-
für ein, dass die Liefergegenstände den einschlägigen 
EU-Richtlinien und den dazu erlassenen nationalen Ge-
setzen Verordnungen und harmonisierten Normen in 
der jeweils gültigen Fassung entsprechen und die in den 
Richtlinien vorgeschriebenen Konformitätsbewer-
tungsverfahren durchgeführt wurden. Werden wir auf-
grund der Nichtbeachtung solcher Vorschriften von ei-
nem Dritten in Anspruch genommen, hat der Lieferant 
uns auf erstes schriftliches Anfordern von allen in die-
sem Zusammenhang anfallenden Kosten freizustellen. 
Unser Freistellungsanspruch besteht unabhängig von 
einem Verschulden des Lieferanten. 
3. Der Lieferant sichert zu, dass alle seine Prozesse, Pro-
dukte und Dienstleistungen die jeweils geltenden ge-
setzlichen und behördlichen Anforderungen des Aus-
fuhrlandes, des Einfuhrlandes und des uns genannten 
Bestimmungslandes erfüllen. Der Lieferant muss die-
sen Prozess dokumentieren. 
XIV. Exportkontrolle und Zoll 
1. Der Lieferant ist verpflichtet, uns über etwaige Ge-
nehmigungspflichten oder Beschränkungen bei (Re-) 
Exporten seiner Waren gemäß nationalen oder interna-
tionalen Ausfuhr- und Zollbestimmungen schriftlich 
nach Eingang unserer Bestellung zu unterrichten. 
2. Im Falle von genehmigungspflichtigen Gütern sind 
uns vor der ersten Lieferung alle notwendigen Informa-
tionen zur Einholung von Genehmigungen, insbeson-
dere anwendbare Ausfuhrlistennummern einschließlich 
der Export Control Classification Number gemäß U.S. 
Commerce Control List (ECCN), schriftlich mitzuteilen. 
Für den Fall, dass ein Produkt den ITAR-Vorschriften 
unterliegt, teilt der Lieferant zusätzlich mit, welcher 
Endverbleib und welche Endverbraucher genehmigt 
sind. Eine Kopie der Genehmigung oder der Vereinba-
rung ist unaufgefordert an uns zu senden. 
3. Der Lieferant ist verpflichtet, uns alle Änderungen 
hinsichtlich der Genehmigungspflichten seiner Pro-
dukte unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
4.Wir sind zur außerordentlichen Kündigung von Verträ-
gen gegenüber dem Lieferanten berechtigt, soweit Än-
derungen in anwendbaren nationalen oder internatio-
nalen Exportkontrollgesetzen und -vorschriften oder 
unseren darauf beruhenden internen Vorschriften die 
Abnahme der vertraglichen Leistungen oder die Erfül-
lung von Pflichten, die sich aus dem Vertrag ergeben, 
unmöglich machen und auch in absehbarer Zeit nicht 
möglich erscheinen lassen. 
XV. Compliance 
1. Wir haben einen Verhaltenskodex, der im Internet auf 
unserer Homepage abrufbar ist. Wir sind nicht verpflich-
tet, Compliance-Regelungen unserer Lieferanten einzu-
führen. 
2. Der Lieferant sichert zu, keine Handlungen oder Un-
terlassungen zu begehen, die unabhängig von der Be-
teiligungsform zu einer ordnungs- oder strafrechtlichen 
Ahndung, insbesondere wegen Korruption oder Verstoß 
gegen Kartell- und Wettbewerbsrecht, vom Lieferan-
ten, von beim Lieferanten beschäftigten Personen oder 
von durch den Lieferanten beauftragten Dritten führen 
können (nachfolgend als „Verstoß“ oder „Verstöße“ be-
zeichnet). Der Lieferant ist verantwortlich, die zur Ver-
meidung von Verstößen geeigneten Maßnahmen zu er-
greifen. Hierzu wird der Lieferant insbesondere die bei 
ihm beschäftigten Personen oder durch ihn beauftrag-
ten Dritten entsprechend verpflichten und im Hinblick 
auf die Vermeidung von Verstößen umfassend schulen. 
 
 
 
 

3. Der Lieferant verpflichtet sich, auf unser schriftliches 
Verlangen, über die vorgenannten Maßnahmen Aus-
kunft zu erteilen, insbesondere über deren Inhalt und 
Umsetzungsstand. Hierzu wird der Lieferant einen von 
uns zur Verfügung gestellten Fragebogen zu Zwecken 
der Selbstauskunft vollständig und wahrheitsgemäß 
beantworten sowie uns damit in Zusammenhang ste-
hende Dokumente zur Verfügung stellen 
4. Der Lieferant wird uns unverzüglich über einen Ver-
stoß oder über die Einleitung behördlicher Ermittlungs-
verfahren wegen eines Verstoßes unterrichten. Darüber 
hinaus sind wir berechtigt, bei Hinweisen auf einen Ver-
stoß durch den Lieferanten schriftlich Auskunft über 
den Verstoß und die ergriffenen Maßnahmen zu deren 
Abstellung und zukünftigen Vermeidung, sowie die so-
fortige Unterlassung zu verlangen zu verlangen 
5. Im Fall eines Verstoßes gegen eine der vorstehenden 
Regelungen sind wir berechtigt, vom Lieferanten die so-
fortige Unterlassung und die Erstattung aller durch den 
Verstoß bei uns entstandenen Schäden zu verlangen 
und / oder die Einzelvereinbarungen ohne Einhaltung 
einer Kündigungsfrist aus wichtigem Grund schriftlich 
zu kündigen. Der Lieferant wird uns von allen Inan-
spruchnahmen Dritter und Verbindlichkeiten gegenüber 
Dritten vollumfänglich freistellen, die uns aus einer Ver-
letzung einer der vorgenannten Pflichten seitens des 
Lieferanten, seiner Unterlieferanten oder der jeweils 
eingesetzten Nachunternehmer entstehen. 
6. Im Falle eines Verstoßes gegen Kartellrecht wie z. B. 
bei Preis-, Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- o-
der Kundenabsprachen durch den Lieferanten, beträgt 
die Höhe des Schadensersatzes 15 % des Nettoumsat-
zes, der mit kartellbefangenen Produkten oder Leistun-
gen des Lieferanten mit uns getätigt wurde, bevor wir 
von dem Verstoß Kenntnis erlangt haben. Der Nachweis 
eines Schadens in geringerer Höhe oder des Nichtvorlie-
gens eines Schadens durch den Lieferanten bleibt hier-
von unberührt. Dies betrifft auch die Geltendmachung 
eines höheren Schadens sowie sonstiger vertraglicher 
oder gesetzlicher Ansprüche durch uns. 
XVI. Geheimhaltung 
1.Der Lieferant wird die ihm von uns als geheimhal-
tungsbedürftig überlassenen Informationen wie etwa 
Zeichnungen, Unterlagen, Erkenntnisse, Muster, Ferti-
gungsmittel, Modelle, Datenträger usw. geheim halten, 
Dritten (auch Unterlieferanten) nicht ohne unsere 
schriftliche Zustimmung zugänglich machen und nicht 
für andere als die von uns bestimmten Zwecke verwen-
den. Dies gilt entsprechend für Vervielfältigungen. 
Diese Verpflichtung gilt nicht für Informationen, die ihm 
bei Empfang bereits berechtigter Weise ohne Verpflich-
tung zur Geheimhaltung bekannt waren oder danach 
berechtigter Weise ohne Verpflichtung zur Geheimhal-
tung bekannt werden, die - ohne Vertragsverletzung 
durch eine der Parteien - allgemein bekannt sind oder 
werden oder für die ihm schriftlich die Erlaubnis zu einer 
anderweitigen Nutzung erteilt worden ist. Der Lieferant 
darf ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung 
nicht mit seiner Geschäftsbeziehung zu uns werben. 
2.Wir behalten uns das Eigentum und alle sonstigen 
Rechte (z.B. Urheberrechte) an den von uns zur Verfü-
gung gestellten Informationen vor. Vervielfältigungen 
dürfen nur nach unserer vorherigen schriftlichen Zu-
stimmung angefertigt werden. Die Vervielfältigungen 
gehen mit ihrer Herstellung in unser Eigentum über. Es 
gilt hiermit zwischen dem Lieferanten und uns als ver-
einbart, dass der Lieferant die Vervielfältigungen für 
uns verwahrt. Der Lieferant hat die ihm zur Verfügung 
gestellten Unterlagen und Gegenstände sowie Verviel-
fältigungen davon auf seine Kosten sorgfältig zu ver-
wahren, zu pflegen und zu versichern und auf unser Ver-
langen hin jederzeit herauszugeben bzw. zu vernichten. 
Ein Zurückbehaltungsrecht, gleich aus welchem Grund, 
steht ihm nicht zu. Die vollständige Rückgabe bzw. Ver-
nichtung ist schriftlich zu bestätigen. 
3.Bei einem Verstoß gegen die Verpflichtungen aus die-
sem Abschnitt wird für jeden Fall der Zuwiderhandlung 
sofort eine Vertragsstrafe in Höhe von € 25.000 fällig. 
Dem Lieferanten bleibt vorbehalten, die Angemessen-
heit der Höhe der Vertragsstrafe gerichtlich feststellen 

zu lassen. Etwa gezahlte Vertragsstrafen sind auf Scha-
densersatzansprüche anzurechnen. 
XVII. Qualitätsmanagement 
1.Der Lieferant hat die Qualität seiner Leistungen stän-
dig zu überwachen. Vor der jeweiligen Lieferung der Lie-
fergegenstände wird der Lieferant sich vergewissern, 
dass die zur Lieferung bestimmten Liefergegenstände 
frei von Mängeln sind und den vereinbarten technischen 
Anforderungen entsprechen und uns dies schriftlich be-
stätigen. 
2.Eine Zertifizierung nach ISO 9001 ist für unsere Liefe-
ranten vorgeschrieben. Bei Lieferanten, die für die Be-
reich Medizin bzw. Automotive Leistungen erbringen, 
wird eine Zertifizierung nach DIN EN ISO 13485 bzw. 
ISO/TS 16949, jeweils aktueller Fassung, erwartet. 
XVIII. Allgemeine Bestimmungen 
1. Der Lieferant ist ohne vorherige schriftliche Zustim-
mung, die nicht unbillig verweigert werden darf, nicht 
berechtigt, seine Forderungen gegen uns abzutreten o-
der durch Dritte einziehen zu lassen. Tritt der Lieferant 
seine Forderung gegen uns entgegen Satz 1 ohne unsere 
Zustimmung an einen Dritten ab, so ist die Abtretung 
gleichwohl wirksam. Wir können jedoch nach unserer 
Wahl mit befreiender Wirkung an den Lieferanten oder 
den Dritten leisten. 
2. Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss seines internationalen 
Privatrechts, soweit es auf die Geltung einer anderen 
Rechtsordnung verweist. Die Anwendung des Einheitli-
chen UN-Kaufrechts (C.S.I.G.) und sonstiger der Verein-
heitlichung des internationalen Kaufs dienender bilate-
raler und multilateraler Abkommen ist ausgeschlossen. 
3. Für alle Streitigkeiten, die sich mittelbar oder unmit-
telbar aus Vertragsverhältnissen ergeben, denen diese 
Einkaufsbedingungen zugrunde liegen, ist Nufringen 
ausschließlicher Gerichtsstand.  
4. Sollte eine Bestimmung dieser Bedingungen und der 
getroffenen weiteren Vereinbarungen unwirksam sein 
oder werden, so wird dadurch die Gültigkeit der Bedin-
gungen im Übrigen nicht berührt. Die Vertragspartner 
sind verpflichtet, die unwirksame Bestimmung durch 
eine ihr im wirtschaftlichen Erfolg möglichst gleichkom-
mende Regelung zu ersetzen. 
 


